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Liebe Eltern, liebe Schülerinnen
und Schüler, liebe Leser:innen,

das Jahr 2022 liegt hinter uns und
insbesondere mit Beginn des Schuljahres
2022/2023 kehrte nach Corona wieder
etwas mehr schulische Normalität am
LFG ein. Gerade in der Vorweihnachtszeit
waren wieder die „Adventliche
Besinnung“ des Jahrgangs 5,
morgendliche Impulse als „Adventliche
Frühschicht auf Socken“ im neuen Raum
der Stille oder die „Kirchenmusikalische
Andacht“ möglich und stimmten uns als
Schulgemeinde auf das nahende
Weihnachtsfest ein. Viele Aktionen
prägten die Zeit seit den Herbstferien, am
Tag der offenen Tür präsentierten wir uns
vielen interessierten Eltern und
Viertklässler:innen und Aktionen auf dem
Nikolausmarkt in Büren oder beim
Adventsmarkt der Franziskanerinnen in
Salzkotten zeigten auch am Ende eines
ereignisreichen Jahres das soziale
Engagement der Schulgemeinschaft. Ich
bedanke mich bei Ihnen für die gute
Zusammenarbeit, den konstruktiven
Austausch und die Unterstützung im
vergangenen Jahr.

Wir freuen uns alle auf eine Auszeit und so
wünsche ich Ihnen, auch im Namen des
Kollegiums, ein gesegnetes Weihnachtsfest
und Gottes Segen für das vor uns liegende
Jahr 2023.

Viele Grüße

Thorsten Harnischmacher
(Schulleiter)

Die Liebe allein versteht das
Geheimnis,
andere zu
beschenken



Kick-Off-Veranstaltung
zum „Bobby Car Solar Cup
2023“ bei CP Tech am
11.11.2022
Schnell, schneller, am schnellsten!
Nachdem wir uns im September
noch mit unserem „alten“ Bobby
Car beim „Bobby Car Solar Cup“
mit anderen teilnehmenden Schulen
messen konnten, gilt es nun,
zusammen mit unserem
Kooperationspartner, der CP Tech
GmbH aus Büren, die Planung und
Konstruktion eines neuen und
schnelleren Boliden anzugehen.
Hierzu fand am Freitag, den
11.11.2022 zwischen 14 und 16
Uhr zunächst eine Kick-Off-
Veranstaltung bei CP Tech statt. Diese
Veranstaltung diente zunächst einmal dazu, den
beteiligten Schüler*innen eine
Sicherheitsunterweisung für das Betreten und die
Nutzung des CP Geländes bei zukünftigen
Besuchen zu geben. Darüber hinaus konnten
sich alle am Projekt beteiligten CP
Mitarbeiter*innen und LFG Schüler*innen in
netter Atmosphäre kennenlernen und erste
gemeinsame Ziele und das weitere Vorgehen
abstimmen. Nach einem kurzen Einblick in die
Produktion, konnten sich alle Beteiligten mit
ersten Ideen und neuen Eindrücken auf das
sonnige Wochenende freuen - die Schüler*innen
nun zudem bestens ausgestattet mit neuen

Sicherheitsschuhen von CP Tech, vielen
Dank dafür!

Gemeinschaftsfoto von links nach rechts:
Georg Schulte (ehem. Ausbildungsleiter
CP Tech), Felix Bökenföhr (Q1), Joda
Schuster (9a), Hendrik Schnitzmeier
(Lehrer), Anna Taubert (Q1), Thorge
Rasche (Q1), Simon Leichtnam (9a),
Dustin Kreipe (Q1), Linus Keiter (9a),
Amely Altunkaynak (Q1), Jan Vonnahme
(9a), Malte Barckow (9a), Alexander
Schlichter (Ausbildungsleiter CP Tech)

Theaterfahrt der Q2 zum
"Trafikant"

„Man muss das Wasser nicht verstehen, um
kopfvoran hineinzuspringen!“

Diese Worte richtete Sigmund Freud an den
jungen Franz Huchel, um ihm mit Rat beiseite
zu stehen und Mut zu machen, sich auf die
erste große Liebe einzulassen.
Das Stück handelt von dem ängstlichen und
unerfahrenem Franz, der sich im Laufe der
Geschichte zu einem selbstsicheren und
rebellischen jungen Mann entwickelt und sich
gegen das Nazi Regime stellt, um somit ein
Zeichen für die Freiheit zu setzen. Diese
Erfahrungen verdankt er seiner Zeit in der
Trafik Otto Trsjneks in Wien.

Am Montag, den 14.11.2022, besuchten
Interessierte der Q2 Deutschkurse von Frau
Brauner und Frau Korthoff
das Theaterstück „Der
Trafikant“ in der Stadthalle
Delbrück. Das Stück basiert
auf dem gleichnamigen
Kriegsroman von Robert
Seethaler.
Die Schauspieler:innen des
Westfälischen Landestheaters
inszenierten das Stück,
welches beide Kurse bereits
im Unterricht gelesen haben
auf eine beeindruckende Art
und Weise. Besonders
herausgestochen ist dabei die
Besetzung und das Bühnenbild. Alle Figuren
sowie der Erzähler wurden mit nur fünf

g g
sowie der Erzrzr ähler wurden mit nur fünf

Schauspieler:innen besetzt, die sich
ihren Rollen lediglich durch einen
Kostümwechsel anpassten.
Obwohl das Bühnenbild auf den ersten
Blick minimalistisch wirkte, wurden die
Requisiten, welche aus Holzkisten
bestanden, vielfältig eingesetzt und
während der Vorstellung bewegt.

Insgesamt war es ein schöner und
unterhaltsamer Abend, welcher uns die
Geschichte Franz‘ noch nähergebracht
und die Kursgemeinschaft gestärkt hat!
Daher gilt unser Dank Frau Korthoff und
Frau Brauner, die mit uns diesen Abend
verbracht haben.

Luisa Gusch und Lara Plesser, Q2



LFG macht mit beim Informatik-Biber

135 Schüler:innen treten beim größten
Informatikwettbewerb Deutschlands an

Der Informatik-Biber ist Deutschlands größter
Schülerwettbewerb im Bereich Informatik. Jedes Jahr
findet das Event statt, um jungen Menschen die
Konzepte der Informatik näher zu bringen. Deshalb sind
auch keine Vorkenntnisse in Informatik nötig, um die
gestellten Aufgaben zu lösen. Vielmehr geht es hierbei um
die Art und Weise, wie Informatiker mit Daten und Informationen
umgehen. In diesem Jahr ist auch das LFG mit dabei und tritt mit insgesamt 135
Schüler:innen beim Wettbewerb an.

In der Zeit vom 7. bis zum 18. November hatten alle angemeldeten Lernenden die
Möglichkeit, die Aufgaben am Computer zu bearbeiten. Auch eine Arbeit in Zweier-
Teams ist möglich. Natürlich gibt es dabei auch etwas zu gewinnen: Alle
Teilnehmer:innen erhalten ein Zertifikat mit ihrer Punktzahl. Außerdem können sich
diejenigen, die besonders gut beim Wettbewerb abschneiden, auf kleinere
Sachpreise freuen.

Nach den ersten durchgeführten Runden können wir jetzt schon festhalten: Der
Wettbewerb hat richtig Spaß
gemacht! Die Aufgaben waren
knifflig, aber mit etwas
Anstrengung immer gut zu lösen.
Wir sind gespannt auf die
Ergebnisse und drücken die
Daumen, dass wir als Schule gut
abschneiden!

Dennis Gehlen

Schüler*innen vom LFG im Jugendbeirat der Stadt Büren

Erstmalig wurde dieses Jahr von allen Schulen ein Jugendbeirat in Büren
gewählt. Bei den gewählten Vertreter*innen ist auch das Liebfrauengymnasium
stark vertreten. Von insgesamt zwölf Jugendlichen sind sechs vom LFG. Am 16.
November 2022 fand die erste Sitzung im Jugendtreff 34 statt. Auch der
Bürgermeister war anwesend. Zwei Vertreter*innen nehmen auch direkt an den
Stadtratssitzungen teil und haben dort Mitspracherecht. Dem Jugendbeirat stehen
für seine Arbeit auch nicht unerhebliche finanzielle Mittel für die Gestaltung des
Lebensraums in und rund um Büren zur Verfügung. Falls ihr also Anregungen
oder Fragen für den Jugendbeirat haben solltet, könnt ihr euch gerne an die
folgenden Vertreter wenden.

Foto von links
nach rechts:
Nele Fischer
(Q1), Emma
Hecht (7a),
Kevin Krieger
(8a), Jordan
Huber (7a),
Phillipp
Hillebrand
(7d), Jonas
Böddeker
(7a)



Tag der offenen Tür - ein voller Erfolg

Hohes Interesse am LFG

An den beiden Informationsabenden für die Eltern zeichnete
sich schon ab, dass sich viele Viertklässler:innen mit ihren
Eltern für das LFG interessieren und am ersten Tag der
offenen Tür den Weg zu uns finden würden. Herzlichen Dank
an alle interessierten Mädchen und Jungen, die mit ihren

Eltern so zahlreich durch die Gänge strömten,
um sich vor Ort ein Bild von den
schulischen Angeboten und der
besonderen Lernatmosphäre zu machen.
LFG-Schüler:innen und Lehrkräfte führten
sie durch die modernen Klassen- und
Fachräume, erzählten vom schulischen Alltag und dem
"Besonderen" des LFG. Die Schulrallye lud die
Viertklässler:innen zum Mitmachen ein und so wurde
gemeinsam musiziert, experimentiert, programmiert,

gedruckt, gebastelt, geturnt eine
Runde mit dem Bobby-Car-
Rennwagen gedreht u.v.m.. In einer
gemütlichen Atmosphäre bei Kaffee
und Gebäck bot das "LFG-Café"
Raum für
Austausch
und
Gespräche.
Auch im
Januar
öffnen wir

noch einmal
am Donnerstag, 12.01.2023 von 15 Uhr bis 17:30 Uhr
unsere Türen, um interessierten Viertklässler:innen einen
ersten oder zweiten Einblick zu bieten. Der dritte
Informationsabend für Eltern findet am Dienstag,
10.01.2023 um 19:30 Uhr in der "AusZeit" statt.



Dem klösterlichen Leben auf der Spur

Siebtklässler:innen des LFG erkunden
Gut Holthausen
Im Rahmen der Unterrichtsreihe
„Orden und Klöster“, mit der sich die
Schüler:innen im November
fächerübergreifend in Geschichte und
Religion beschäftigt haben, machten
sich alle Siebtklässler:innen
zusammen mit der Stadtführerin Frau
Ising und ihren Lehrkräften auf den
Weg zum Gut Holthausen, einer
ehemaligen Klosteranlage der
Zisterzienserinnen im Stadtgebiet Büren. Dabei
konnten die Jugendlichen das Flair der alten
Klosteranlage hautnah erleben, indem sie, neben
einer ausführlichen Führung durch die Kapelle des
ehemaligen Klosters, auch die Orgelbühne und
den Kapitelsaal kennenlernen durften. Auf dem
Fußweg hin und zurück zum Gut Holthausen
bekamen sie zudem vielen Eindrücke und
Informationen darüber, wo sich die Spuren des
Wirkens der Ordensleute auch heute noch in der
Bürener Lebenswelt der Schüler:innen wiederfinden
lassen.

Die Klasse 5a bei der Busschule

Die Polizistin Frau Betzel erklärt das richtige

Verhalten im Bus
Am Dienstag, den 22.11.2022, machten wir, die

Klasse 5a, zusammen mit Frau Korthoff, der

Polizistin Frau Betzel und Martin, dem Busfahrer,

einen kurzen Ausflug, um über das richtige

Verhalten um Bus und das Warten auf den Bus zu

besprechen.
Dabei führten wir ein paar spannende Experimente

durch. Frau Betzel stellte zum Beispiel einmal

einen mit Wasser gefüllten Kanister auf den Sitz

der letzten Reihe und als Martin Vollgas gab und

eine Vollbremsung hinlegte, konnten wir

feststellen, dass der Kanister durch den ganzen

Bus flog. Das war interessant und erschreckend

zugleich. Frau Betzel erklärte uns außerdem die

verschiedenen Schilder im Bus und wie wir zum Beispiel aus

dem Bus herauskommen, wenn einmal ein Unfall passiert

und der Zug blockiert ist. Dafür gibt nämlich es nämlich

eine Luke im Dach, die sich ,,Dachluke“ nennt. Wir

durften auch einen Notfallhammer in die Hand nehmen,

der im Zweifelsfall Leben retten kann. An diesem

befindet sich eine Spitze, womit man im Notfall die

Scheibe einschlagen kann. Wir durften alle vorsichtig

fühlen. Sie hat nicht übertrieben, es war echt spitz.

Nach circa einer Stunde fuhren wir wieder zurück zur

Schule. Wir wissen jetzt ganz genau, wie man sich im

Bus verhält, wenn man auf ihn wartet und wie man

reagiert, wenn etwas passiert.

Karlina Hüser und Lotta Schütte, Klasse 5a



Malteserbesuch bei den 5. Klassen

Matthias Graf von Westphalen zu Gast am
LFG
Am 16.11. kam der Graf von Westphalen zu
uns. Wir hatten uns sehr gut vorbereitet. Als
er dann da war, begrüßten wir ihn und
stellten ihm alle Fragen, die wir gesammelt
hatten. Zum Glück konnte er sie alle
beantworten.
Der Graf von Westphalen erzählte uns viel
von unserem Schulträger, den Maltesern.
Zum Beispiel wollten wir wissen, warum die
Malteser Malteser heißen. Das ist so, weil sie
eine Zeit lang auf der Insel Malta waren.
Auch haben wir etwas Persönliches von ihm
erfahren, nämlich dass er von Beruf Bauer
und Förster ist und bei den Maltesern
ehrenamtlich, das heißt ohne Bezahlung,
arbeitet, weil er auch gerne kranken und
alten Menschen hilft. Matthias Graf von
Westphalen hat uns auch ein besonderes
Gewand mitgebracht, das nur Malteser Ritter
haben. Das Symbol der Malteser ist ein
Kreuz mit acht Spitzen, jede dieser Spitzen
steht für eine „Zunge“, also eine Sprache der
Malteser.
Der Besuch war sehr interessant und sehr
cool. Zum Abschluss haben wir sogar noch
ein Autogramm von unserem Gast
bekommen.
Von Martha und Mats aus der 5d

Einkehrwochenende für Lehrer:innen in der Malteser
Kommende

Am Wochenende des 2. Advents nutzten Kolleginnen und Kollegen das
Angebot der Kommende der Malteser Werke in Ehreshoven, um
sich im Rahmen eines Einkehrwochenendes auf die
Adventszeit einzustimmen. Begleitet und angeleitet von
Referent:innen des Tagungshauses, das neben dem
malerischen Schloss Ehreshoven liegt, standen geistliche
Impulse, Gedanken zum Jahresthema der Malteser,
aber vor allem der gemeinsame Austausch im
Mittelpunkt des Wochendendes. Losgelöst vom
schulischen Alltag und inspiriert von den Inhalten und
dem Miteinander tankten die Kolleg:innen Kraft für
den schulischen Endspurt bis zu den Weihnachtsferien.

"Licht der Hoffnung"
Adventskerzen sehr gefragt

Auch in diesem Jahr war die Adventskerzenaktion am LFG wieder ein
großer Erfolg. In weniger als einer Woche waren alle Kerzen verkauft.
In den großen Pausen und am Elternsprechtag konnten die hübschen

roten Kerzen mit Adventskalendarium erstanden
werden. Neben dem Beitrag, der von jeder Kerze an
die Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe geht,
können wir vom Verkaufserlös auch über 400€ an die
Malawi-Hilfe der Franziskanerinnen spenden. Ein
herzlicher Dank gilt nicht nur allen, die eine Kerze
gekauft und damit diese Spende ermöglicht haben,
sondern auch der Klasse 6d, die in diesem Jahr den
Verkauf der Kerzen übernommen hat.



Selbst zum Nikolaus werden
Schülerinnen und Schüler des LFG helfen beim Patronatsfest in Büren

Dem 6.12. ein neues Gesicht zu geben, das war die
Idee, mit der sich die Pfarrgemeinde im November an
die Schulen in Büren gewandt hatte. Um möglichst
vielen Menschen die Möglichkeit zu eröffnen das
Nikolausfest mitzufeiern, waren über den ganzen Tag
verteilt einige Veranstaltungen geplant.
Den Auftakt bildete ein Wortgottesdienst in der
Nikolauskirche, der vom katholischen Religionskurs Q2
von Herrn Welslau mit vorbereitet und gestaltet wurde.
Während der anschließenden Gottesdienste mit
Grundschulen und KiTas sollten die mitgebrachten
Socken der Kinder mit Schokolade befüllt werden.
Hierfür fanden sich schnell einige Helferinnen aus der Klasse 9a. Anschließend waren die
Kundinnen und Kunden der Bürener Speisekammer zu einem leckeren Mittagessen in den
Pfarrsaal eingeladen. Zusammen mit Mitgliedern der Pfarrgemeinde halfen Schülerinnen und
Schüler der Einführungsphase und der Q1 des LFG sowie der Gesamtschule und des
Mauritiusgymnasiums bei der Vorbereitung, Durchführung und beim Aufräumen. Am Nachmittag
fand dann noch ein Gottesdienst mit Krankensalbung in der Pfarrkirche statt. Hier konnten
Schülerinnen aus der Schulsanitäts-AG des LFG die Malteser und Mitarbeitenden der Caritas
dabei unterstützen, die zumeist älteren Gottesdienstteilnehmer sicher in die Kirche und zu ihrem
Platz zu begleiten.
Wir danken allen
Schülerinnen und Schülern,
die durch ihre Mithilfe zum
Gelingen dieses besonderen
Nikolausfestes in Büren
beigetragen haben.

Adventliche Frühschicht auf Socken
Ein besinnliches Angebot für „Frühaufsteher“
gab es an den drei Freitagen im Advent. Alle,
die früh genug wach waren beziehungsweise
deren Bus rechtzeitig an der Schule ankam,
waren schon vor Beginn der ersten Stunde in
den neu gestalteten Raum der Stille eingeladen.
Dort gab es zum Thema „Denn für uns ist ein
Kind geboren (Jesaja 9)“ ab 7.30
Uhr bei stimmungsvoller

Beleuchtung die
Gelegenheit,
sich mit
Liedern,
Texten,
Gebeten
und
Bildern
immer
weiter auf
den Advent
und das

nahende
Weihnachtsfest

einzustimmen.
Vorbereitet wurden die Frühschichten von Frau
Fisch mit der 7b, Herrn Steffens und Frau
Teipel. Dabei stand in jeder Woche ein anderer
Titel, den Jesaja dem erwarteten Kind gibt, im
Mittelpunkt. So konnten die Teilnehmenden in
der ersten Woche der Frage nachspüren, wer
oder wie denn ein „Wunderbarer Ratgeber“ für
uns sein könnte. In der zweiten Adventswoche
ging es

um den „starken Gott“, der uns auch in
schweren Situationen zur Seite stehen kann. In
der letzten Frühschicht wurde der „Fürst des

Friedens“ in den Blick genommen, der
nicht nur der Welt, sondern auch jeder und
jedem von uns den Weg zu einem
friedlichen Miteinander aufzeigen kann. Als
die teilnehmenden Schülerinnen und Schüler
am Ende der letzten Frühschicht mit
Wünschen für ein friedvolles Weihnachtsfest
in den Schultag verabschiedet wurden,
konnte man auch das ein oder andere
„Schade. War das heute schon das letzte
Mal?“ hören. Aber keine Sorge: Auch im
kommenden Jahr wird es wieder schöne
Angebote im neuen Raum der Stille geben.

der letzten Frühschicht wurde der „Fürst des



Nikolausaktion am LFG

Wie auch in den vergangenen Jahren fand
am 6. Dezember wieder die Nikolausaktion
bei uns am LFG statt, die von der
Schülervertretung organisiert wurde.
Dafür hatten Schüler:innen wie auch
Lehrkräfte die Möglichkeit, im Voraus eine
Karte mit einem lieben Nikolausgruß an
jemanden zu schreiben und wahlweise noch
einen Schokoladennikolaus zu erwerben, von
dessen Preis ein Teil für soziale Projekte
gespendet wird.
Diese Grüße wurden dann am Nikolaustag
von dem Nikolaus, seinem Knecht Ruprecht
und den Engeln in den Klassen verteilt,
nachdem Gedichte aufgesagt und Lieder für
den Nikolaus gesungen worden waren.
Für Alt und Jung war es eine gelungene
Aktion, die allen Freude bereitete und für
große Unterhaltung sorgte.
Dankeschön an alle, die beim Verkauf,
Sortieren oder Verteilen so tatkräftig
mitgeholfen haben, wodurch dieser Tag so
unvergesslich werden konnte!
Wilma Henneken, Q2

Vorlesewettbewerbs am LFG
Aufregung und Spannung pur waren beim
Vorlesewettbewerb der sechsten Klassen förmlich
zu spüren. Vor etwa 125 Schüler:innen sowie
Lehrkräften stellten sich die fünf Finalistinnen der
Jahrgangsstufe 6 dem Wettbewerb.
Dabei kam es darauf an, einen unbekannten Text
nach einer kurzen Vorbereitungszeit möglichst
sicher, fehlerfrei, gut betont und in
angemessenem Tempo vorzulesen. Davon, dass
alle im Vorfeld fleißig geübt hatten und gut
vorbereitet waren, konnten sich alle Anwesenden
überzeugen.
Die Jury, bestehend aus fünf Lehrer:innen, vergab
Punkte für die einzelnen Darbietungen und
konnte am Ende Neele Scherf (6b) als Siegerin
auszeichnen, die sich sichtlich über ihr
erfolgreiches Abschneiden freute. Sie wird das
LFG nun zu Beginn des kommenden Jahres
offiziell beim Vorlesewettbewerb des
Deutschen Buchhandels in Paderborn
zunächst auf Kreisebene vertreten. Wir
wünschen ihr viel Erfolg und bedanken uns bei
allen Vorleserinnen gleichermaßen.

Adventliche Begegnungen im Altenheim St. Clara
der Franziskanerinnen Salzkotten
Am Mittwoch, den 07.12.2022 und Freitag, den 09.12.2022
konnten zahlreiche Schüler:innen auf dem Adventsmarkt des
Altenheimes St. Clara, unseres Kooperationspartners der
Franziskanerinnen in Salzkotten, zum Gelingen beitragen und die
Freude der Bewohner:innen hautnah erleben. Die Schüler:innen
aus den Jahrgängen 8-Q1 sowie der komplette Reli-Kurs von Fr.
Peters hatten zahlreiche in den Kunstklassen bzw. -kursen gebastelte

adventliche Geschenke wie Karten, Teelichter,
Laternen, Lesezeichen etc. mitgebracht, um diese im
netten Gespräch an die Bewohner:innen zu überreichen. Auch die
Bewohner:innen, die am bunten Treiben im Hof nicht
teilnehmen konnten, da sie ihre Zimmer nicht verlassen
konnten, wurden selbstverständlich von den Schüler:innen
besucht und nicht nur mit den kleinen Geschenken bedacht,
sondern bei Gefallen auch mit einem Punsch, einer leckeren
Waffel oder einer frisch gegrillten Bratwurst. Für die
adventlichen Klänge im Hof und im Haus sorgte ein aus
Schüler:innen und Lehrer:innen gemischtes LFG-Orchester
unter der Leitung von Herrn Visvanathan. Die Freude auf den

Gesichtern von Beschenkten und Beschenkenden zeigt einmal mehr,
wie schön „echte“ Begegnungen im Kontext sozialen Lernens sein

können.
Maren Thiele-Lockmann u. Hendrik Schnitzmeier

Finalistinnen v.l.: Emily Sawodowski 6c, Neele Scherf 6b,
Lea Simon 6a, Jana Stockmann 6e, Joline Menke-Pieper 6d



LFG aktiv beim Nikolausmarkt in
Büren -Viele Waffeln für LFG-
Hilfsprojekte
Im Rahmen des Nikolausmarktes, der am 3.
Adventswochenende auf dem Bürener
Marktplatz stattfand, waren auch zahlreiche
Schüler:innen, Eltern und Lehrkräfte des
Liebfrauengymnasiums aktiv. Durch fleißige
Vorbereitung des hauseigenen
Küchenpersonals und mit freundlicher
Unterstützung von Richard Hesse (Marktkauf
Hesse – Büren) konnten an den drei Tagen
süße und herzhafte Waffeln für die
zahlreichen Besucher des Marktes
angeboten werden. In vorweihnachtlicher
Stimmung freuten sich Groß und Klein über
den Duft aus der „Backstube“ des LFG und
wärmten sich mit den Waffeln bei frostigen
Temperaturen auf. Selbst die herzhafte
Kreation mit Käse und Salami fand bei
Glühwein und Früchtepunsch guten Absatz,
so dass am Ende Hilfsprojekte des
Liebfrauengymnasium, wie z.B. das

Kinderkrankenhaus
der Malteser in
Bethlehem
oder aber
auch lokal
die Litauen-
Hilfe der
Malteser in
Büren
unterstützt
werden
konnten.

Herzlichen Dank!

Termine
22.12.22: letzter Schultag vor den Ferien;

Unterrichtsende na.d.4. Stunde
23.12.22: Weihnachtsferien
09.01.23: 1. Schultag nach den Ferien
10.01.23: Infoabend Grundschuleltern
12.01.23: Tag der offenen Tür (15-17.30 Uhr)
16.01.23: EF Compassion Praktikum (-27.01.)
18.01.23: Klimagipfel der Malteserschulen
20.01.23: Zeugnisausgabe, Ende 1.Halbjahr
20.01.23: Anmeldung Geschwisterkinder
21.01.23: Anmeldung neue Klassen 5
23.01.23: Pädagogischer Tag - unterrichtsfrei
23.01.23: Anmeldung neue Klassen 5
24.01.23: Anmeldung neue Klassen 5
27.01.23: Exkursionen Q1/Q2 (bis 29.01.)
15.02.23: Karneval Klassen 5 und 6
16.02.23: Spaceolympics Klassen 5
17.02.23: beweglicher Ferientag (unterrichtsfrei)
20.02.23: Rosenmontag (unterrichtsfrei)
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Wir laden ein:
Tag der offenen Tür
Donnerstag,12.01.23

15.00 Uhr - 17.30 Uhr


